
 

AGRARHANDEL fordert zeitnah Neuwahlen – Unternehmen 

brauchen klare Perspektiven 

Berlin/Hamburg, 07.11.2024 

„Die denkwürdigen Ereignisse des gestrigen Tages haben Menschen, Unternehmen und 

Märkte stark verunsichert“, kritisiert Martin Courbier, Geschäftsführer des Verbandes DER 

AGRARHANDEL (DAH). Der Bruch der Koalition erfolgte zu einem Zeitpunkt, in dem von 

Deutschland Führung erwartet wird, um die Geschlossenheit der EU-Länder zu stärken. „Es 

braucht Orientierung und Klarheit und kein unnötig langes Wahlkampfgetöse!“, macht  Courbier 

deutlich. DER AGRARHANDEL appelliert an die demokratischen Parteien, sofort an Lösungen 

zu arbeiten, damit schnell klare Verhältnisse mit einer neuen, stabilen Regierung geschaffen 

werden.  

Die wirtschaftliche Lage Deutschlands und Europas ist mehr als angespannt. „Es bedarf zügig 

positiver Signale an die Wirtschaft und die Bevölkerung, um Vertrauen zurückzugewinnen “, so 

Courbier und ergänzt: „Wirtschaftliche Stärke ist der Grundpfeiler für unsere Demokratie.“ Nur 

ein wirtschaftliches starkes Europa wird in der Lage sein, die Ukraine in ihrem Kampf gegen 

den Aggressor Putin weiter zu unterstützen und Fliehkräften hin zu extremen Positionen die 

Stirn zu bieten. 

Für Europa gilt es, den Spagat zu schaffen: Einerseits die eigenen Interessen selbstbewusst 

zu vertreten. Andererseits den Handelspartnern trotz des weltweit auf dem Vormarsch 

befindlichen Protektionismus Angebote für freien, fairen Handel zu machen. Schon  in der 

Vergangenheit haben wir erlebt, dass unsere vermeintlich guten Absichten als belehrend und 

überfordernd wahrgenommen werden. Aus der letzten Trump-Legislatur sollte Europa die 

Lehre ziehen, dass die USA davon überzeugt werden müssen, wie Handel auf  Augenhöhe für 

beide Seiten des Atlantiks vorteilhaft sein kann.  

 

DER AGRARHANDEL  

DER AGRARHANDEL ist die Interessenvertretung des Agrarhandels in Deutschland. Seine 

Mitgliedsunternehmen beliefern die Landwirtschaft mit Saatgut, Pflanzenschutz - und 

Düngemitteln sowie Futtermitteln. Sie erfassen bundesweit Agrarrohstoffe, wie Getreide und 

Ölsaaten, und vermarkten sie als Nahrungs- und Futtermittel im In- und Ausland. Auch zählen 

internationale Im- und Exporteure sowie Makler von Agrarerzeugnissen zu den Mitgliedern. 



 

DER AGRARHANDEL ging 2022 aus einer Verschmelzung des Bundesverbands 

Agrarhandel e.V. (BVA) und des Vereins der Getreidehändler der Hamburger Börse e.V. (VdG) 

hervor. Er unterhält Geschäftsstellen in Hamburg und Berlin.  
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